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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 17. Oktober 2026
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07528 6919

Sonntag, 18. Oktober 2026
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 
88250 Weingarten, Tel. 0751 43799

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe Persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises!
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 24. Oktober 2026, 8.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 7. November 2026, 8.00 - 12.00 Uhr
Grüngutannahme 2026
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr, Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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 Friedenskirche Amtzell 
 
 

Freitag, 23. Oktober 2026 
19 Uhr 

Es freuen sich auf das gemeinsame Singen:  
Christoph Rauch, Jirij Knoll und Axel Schindler 

 Querbeet 
 
 

- das Mitsingkonzert – 
 

  Vorne singen zwei oder drei - und alle singen mit! 
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
zum Bebauungsplan „Haberacker“ und die  
örtlichen Bauvorschriften hierzu

Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat am 10.03.2025 den 
Bebauungsplan „Haberacker“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu in der Fassung vom 24.02.2025 als Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich befindet sich am nördlichen Orts-
rand des Hauptortes „Amtzell“ und ist im abgebildeten Lageplan 
dargestellt.

Der Ausgleichsbedarfes wird zum einen durch eine externe Aus-
gleichsmaßnahme nordöstlich des Geltungsbereichs auf den Fl.-
Nrn. 127 (Teilfläche), 1131 (Teilfläche), 1159/1 (Teilfläche) und 
1141(Teilfläche) der Gemarkung Amtzell und zum anderen über 
den externen Zukauf der Ökokontomaßnahme auf den Fl.-Nrn. 853 
und 856 der Gemarkung Hattenweiler abgedeckt.

Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein 
Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Ravensburg war nicht 
erforderlich, da der Bebauungsplan im so genannten Parallelver-
fahren (gem. § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB) aufgestellt worden ist.

Der Bebauungsplan „Haberacker“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu – bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begrün-
dung – kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im 
Rathaus der Gemeinde Amtzell (Waldburger Str. 4, 88279 Amt-
zell), Zimmer 3, während der allgemeinen Öffnungszeiten einge-
sehen werden. 

Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wur-
den, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Amtzell einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen.

N

maßstabslos

Geltungsbereich

Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung im Internet unter https://
www.amtzell.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungsplaene einge-
stellt und einsehbar sein.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustandekom-
men eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle einer 
beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, im Falle einer 
beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 
BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvor-
gangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen (§ 
215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
wird hingewiesen.

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfah-
rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

 
Amtzell, den 16. Oktober 2026

Gez. Manuela Oswald, Bürgermeisterin
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E I N L A D U N G
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats
am Montag, 19. Oktober 2026 um 19.00 Uhr 

im Alten Schloss - Altmannshausensaal

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Bekanntgabe
2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
3. 2. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplanes „Vin-

cenz-Gekle-Weg, Tulpenstraße“ und die örtlichen Bauvorschrif-cenz-Gekle-Weg, Tulpenstraße“ und die örtlichen Bauvorschrif-cenz-Gekle-Weg, Tulpenstraße“ und die örtlichen Bauvorschrif
ten hierzu - Aufstellungsbeschluss

4. Vorstellung des Konzepts zur Einrichtung einer Tagespflege in 
Amtzell durch den Pflegedienst Medias

5. Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplans 2026/2027
6. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Vergnü-

gungssteuersatzung der Gemeinde Amtzell
7. Biotopverbundplanung der Vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft Wangen, Achberg, Amtzell
8. Neugestaltung der Gemeindehomepage
9. Baugesuche
10. Verschiedenes

Amtzell, 9. Oktober 2026

   

 

 

 
  

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

ERLÄUTERUNGEN ZUR TAGESORDNUNG

Zur TOP 1 
Bekanntgabe
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter TOP 
1 bekanntgegeben.

Zur TOP 2 
Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen

Zur TOP 3 
2. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplanes „Vin-
cenz-Gekle-Weg, Tulpenstraße“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu - Aufstellungsbeschluss
Der bestehende Bebauungsplan „Vincenz-Gekle-Weg, Tul-
penstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften soll geändert und im 
südlichen Bereich um ein Grundstück erweitert werden. Der 
Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss.

Zur TOP 4 
Vorstellung des Konzepts zur Einrichtung einer Tagespflege 
in Amtzell durch den Pflegedienst Medias
Alissa Nerz und Katharina Durst, Inhaberinnen und Geschäftsfüh-
rerinnen des örtlichen Pflegedienstes Medias, stellen ihr Konzept 
zur Einrichtung einer Tagespflege in Amtzell vor und informieren 
über die geplante Umsetzung.

Zur TOP 5 
Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplans 2026/2027
Der Bedarfsplan basiert auf geltenden rechtlichen Vorschriften 
und wird in regelmäßigen Abständen überarbeitet. Ziel ist es, eine 
bedarfsgerechte und qualitativ gute Kinderbetreuung sicherzu-
stellen und gleichzeitig die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
zu unterstützen. 

Die Erstellung des Kindergartenbedarfsplans erfolgt grundsätz-
lich im zweijährigen Rhythmus, zuletzt für das Kindergartenjahr 
2025/2026. In den dazwischenliegenden Jahren wird die Bedarfs-
planung fortgeschrieben und um aktuelle Entwicklungen, neue 
Daten und gegebenenfalls notwendige Änderungen ergänzt.

Zur TOP 6 
Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Vergnü-
gungssteuersatzung der Gemeinde Amtzell
Die Vergnügungssteuer ist eine örtliche Aufwandsteuer, die für 
bestimmte Arten von Unterhaltungen und Vergnügungen erho-
ben werden kann. Sie ist eine Lenkungssteuer und soll Einfluss 
auf entsprechende Angebote nehmen sowie Steuererträge erzie-
len und dadurch als ordnungspolitisches Instrument eingesetzt 
werden. Der Gemeinderat berät und beschließt zum vorgelegten 
Satzungsentwurf.

Zur TOP 7 
Biotopverbundplanung der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wangen, Achberg, Amtzell
Das Land Baden-Württemberg hat mit dem Biodiversitätsstär-
kungsgesetz im Jahr 2020 das gesetzliche Ziel verankert, den Bio-
topverbund im Offenland bis zum Jahr 2030 auf mindestens 15 
% der Landesfläche auszubauen. Damit soll der Artenrückgang 
gestoppt und Lebensräume wieder miteinander vernetzt wer-
den. Den Kommunen kommt dabei die Umsetzungsaufgabe zu. 
Die Aufgabe der kommunalen Biotopverbundplanung besteht 
darin, den von der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
erarbeiteten „Fachplan Landesweiter Biotopverbund“ auf lokaler 
Ebene zu konkretisieren und in konkrete, umsetzbare Maßnah-
men herunterzubrechen. Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Biotopverbundplanung an die vereinbarte Verwaltungsgemein-
schaft Wangen-Achberg- Amtzell zu übertragen, der in seiner Sit-
zung am 15. Oktober über den Biotopverbundplan beschließt. 

Damit soll eine fachliche Leitlinie für die künftige Natur- und Land-
schaftsentwicklung im Verbandsgebiet vorliegen, die bei anstehen-
den Planungen (insbesondere bei der Aufstellung oder Änderung 
von Bauleitplänen) angemessen berücksichtigt wird. Dabei bilden 
die vorgeschlagenen Maßnahmen die Grundlage für eine schritt-
weise Umsetzung auf Basis der Freiwilligkeit. 

Der Gemeinderat nimmt den Projektbericht zur Biotopverbund-
planung, ausgearbeitet von der Planstatt Senner GmbH, sowie den 
Beschluss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, 
Achberg, Amtzell in der Sitzung vom 15. Oktober 2026 zur Kenntnis.

Zur TOP 8 
Neugestaltung der Gemeindehomepage
Im Rahmen des Tagesordnungspunktes wird über die Umstellung 
auf die neu gestaltete Gemeindehomepage sowie die damit ver-
bundenen Änderungen und Neuerungen informiert.

Zur TOP 9 
Baugesuche
Die einzelnen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
anstehenden Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.
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Wechsel im Hausmeisterdienst
Zum 1. Oktober 2026 hat Simon Schnell bei der Gemeinde Amtzell 
die Nachfolge von Hartmut Alender angetreten. Er ist künftig als 
Hausmeister für verschiedene kommunale Einrichtungen zustän-
dig. Zu seinen Aufgabenbereichen zählen insbesondere die Turn- 
und Festhalle, das Alte Schloss sowie der Friedhof.

Die Gemeinde Amtzell heißt Simon Schnell herzlich willkommen 
und wünscht ihm für seine neue Tätigkeit alles Gute, viel Erfolg 
und stets gutes Gelingen.

v.l.n.r.: Simon Schnell, Bürgermeisterin Manuela Oswald

Herzliche Einladung zum dritten Stammtisch „Allengerech-
tes Wohnen – Ammanns Wiese“
Termin:  Mittwoch, 28. Oktober 2026, 19:00 Uhr 
Ort:  Mensa, Amtzell

Wir setzen den offenen Austausch vom letzten Stammtisch zur Ent-
wicklung des Wohngebiets Ammanns Wiese mit Ideen zu Wohn-
formen fort. 

Ganz wichtig ist uns, dass Sie ihre Wohn- und Lebensbedürfnisse 
ausformulieren können.

Sie sind herzlich eingeladen, wenn Sie neugierig sind, eigene Ideen 
mitbringen oder sich einfach informieren möchten. Egal ob Sie 
schon mal dabei waren oder neu dazukommen möchten.
Wir freuen uns auf den Austausch! 

Ihr Team von Weiterwohnen 
Martina Lehn, Josef Gojo, Konrad Steurer

Weihnachtsaktion „Wunschbaum“
Es ist zwar noch etwas Zeit bis Weihnachten, aber das Fest kommt 
schneller als man denkt. Wie in den vergangenen Jahren, möch-
ten wir auch dieses Jahr mit der Aktion „Wunschbaum“ einigen Kin-
dern eine Freude machen und Kinderaugen zum Glänzen bringen.

Und so soll es gehen:

 

Alle Familien oder Alleinerziehende, die mit Kindern 
unter 18 Jahren in Amtzell wohnen, über ein geringes 
Einkommen verfügen oder von einem besonders har-
ten Schicksalsschlag getroffen worden sind, können sich 
bis zum 24. November 2026 schriftlich bei der Gemein-

deverwaltung mit dem Stichwort „Wunschbaum“ melden und 
einen Weihnachtswunsch für ihre Kinder einreichen. Es ist notwen-
dig, den möglichst genauen Wunsch des Kindes/der Kinder in Höhe 
von max. 20 Euro pro Kind anzugeben (teurere Wünsche können 
nicht berücksichtigt werden).

Im Gemeindebüro wird ein Weihnachtsbaum aufgestellt, an 
dem die Wunschzettel mit einer Nummer, dem Alter und dem 
Geschlecht der Kinder hängen. Der Name und andere persönli-
che Daten bleiben dabei anonym.

Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kindern einen 
Wunsch erfüllen möchten, können ab 02. Dezember 2026 einen 
Wunschzettel vom Baum holen, das gewünschte Geschenk kaufen 
und es dann weihnachtlich verpackt bis spätestens 18.12.2026 
im Gemeindebüro, Haslacher Str. 3/1, abgeben. Dadurch ist die 
Anonymität der Familien gewahrt. Die Geschenke werden dann 
kurz vor Weihnachten an die Kinder verteilt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

(bitte hier abtrennen)

Weihnachtsaktion „Der Wunschbaum“
Ja, wir möchten gerne an der Weihnachtsaktion teilnehmen.
Name, Anschrift und Telefonnummer der Eltern (bitte in Druck-
schrift):

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

Name des Kindes / der Kinder mit Altersangabe und genauer 
Wunschangabe:

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________
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KLIMA UND UMWELT

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg 
e.V.(LEV) informiert: Grundsätze der ökologischen Gewäs-
serpflege
Kleine Wiesenbäche sind „Raumsparmodelle der Artenvielfalt“. Am 
Graben und Bach und dessen Umfeld tummeln sich zahlreiche sel-
tene Tier- und Pflanzenarten. Mit der richtigen Gewässerpflege 
lässt sich Naturschutz und Wasserwirtschaft unter einen Hut brin-
gen. Grundsätzlich gilt der Grundsatz: So wenig wie möglich 
und nur abschnittsweise eingreifen. Uferpflege ist in bestimm-
ten Situationen erforderlich. Eingriffe ins Gewässer selbst sind viel 
seltener und kleinflächiger notwendig.

Uferpflege:
- Abschnittsweise vorgehen. An wechselnden Stellen etwa 1/3 

stehen lassen
- Mähen statt Mulchen. Mit dem Kreiselschwader wird das 

Mähgut aus dem Gewässerrandstreifen befördert und kann 
dadurch nicht ins Gewässer gelangen.

- Gewässerrandstreifen beachten. Bei wasserwirtschaftlich 
bedeutsamen Gewässern beträgt dieser eine Breite von 10 m.

Gewässerunterhaltung:
- Oft genügt die Beseitigung von punktuellen Strömungs-

hindernissen (z.B. ins Wasser gefallene Äste) mit dem Graben-
räumlöffel. Kleine Auflandungen sind kein Abflusshindernis, 
sondern eine Struktur, die die Vielgestaltigkeit des Gewässers 
bewirkt.

- Entkrautung der Gewässersohle: Nur von Mitte August bis 
Ende Oktober. Abschnittsweise (max.  50 m Länge) und max. 
1/3 der gesamten Grabenlänge

- Das Räumgut einige Stunden (am besten über Nacht) zwi-
schenlagern, damit Kleintiere ins Gewässer zurückwandern 
können.

- Geräteeinsatz: Der Mähkorb ist das richtige Gerät. Die Graben-
fräse ist für wasserführende Gräben grundsätzlich verboten.

- Kein Eintiefen und verbreitern

Wichtig zu beachten ist, dass für die Unterhaltung von Gewäs-
sern 2. Ordnung die Kommunen zuständig sind.
Weitere Infos finden Sie hier: https://lev-rv.de/oekologische-ge-
waesserunterhaltung/
Bei Rückfragen kommen Sie gerne auf den LEV oder die untere 
Wasserbehörde zu.

Landschaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. 
Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg
www.lev-ravensburg.de, www.naturvielfalt-rv.de

• Gesamtsperrung des Verkehrs Hinterholz, Intervallsperrung 
von max. 10 - 15 Minuten, im Zeitraum 19. Oktober bis 30. 
Oktober 2026

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom Landratsamt 
Ravensburg
Kontrollort: Hinterholz
Kontrollzeit:  Donnerstag, 24. September 2026 

von 13.35 Uhr bis 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 324
Höchstgeschwindigkeit: 86 km/h
Überschreitungen: 3 (0,9 %)

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• ein Anhänger für eine Kette (Weißenbach)
• Armband (Autohaus Fimpel)
• Eine Fahrradtasche (Hummelau)
• ein E-Scooter (Schulstraße)
• eine Powerbank (Unterführung Richtung Spiesberg)
• ein Armband (Baggersee Grenis)
• ein Tacho (Fußweg Kindergarten St. Johannes)
• Kopfhörer (Bushaltestelle Netto)
•    Hoodie (ev. Kirche)
•    Sonnenbrille (Golden Gate Brücke)
•    Kuschel-Elefant mit Tuch (Schattbuch Richtung Buchwald)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Schlüssel (Hinterberg in Richtung Pfärrich)
• zwei Schlüssel mit Anhänger (Pfärricher Straße Höhe Rast)
• ein Fahrradschlüssel (Anton-Kiene-Weg)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

•  Montag, 19. Oktober 2026, um 19.00 Uhr, Gemeinderatssit-
zung. Altes Schloss, Altmannshausensaal

•  Mittwoch, 21. Oktober 2026 ab 15.00 Uhr öffentliches Backen 
ab 15.00 Uhr, Backhäusle

• Freitag, 23. Oktober 2026 um 19.00 Uhr, Jugendtreff, Landju-
gendheim

•    Mittwoch, 28. Oktober 2026 um 19.00 Uhr, Stammtisch „Allen-
gerechtes Wohnen - Ammanns Wiese” in der Mensa

Strickfreunde
Am Mittwoch, den 21. Oktober 2026 findet um 19.30 Uhr im 
Alten Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Tref-
fen für Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli– 
klein oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt 
einfach euer Strickzeug mit.
Info Marianne Berthele, Telefon: 07520 9145391

BADEWEIHER

25 Jahre ist es nun her, dass die Gemeinde Amtzell einen Natur- 
und Badeweiher ihr Eigen nennen darf. Wo am Ortseingang von 
Hinterholz her einst am Fuße des Gewanns „Singenberg“ Kühe gras-
ten, lädt dort seit einem Vierteljahrhundert ein 8000 qm großes 
Gewässer zum Schwimmen ein. Zugleich erfreuen sich  Flora und 
Fauna am Zulauf des Weihers an einem wertvollen Wasserbiotop. 
Gespeist wird der Weiher aus der Quelle der ehemaligen Amtzel-
ler Wasserversorgung im Weiler „Steppach“.
 
Die Freunde des Amtzeller Badeweihers luden deshalb zum Abba-
den der Saison 2026 auch Altbürgermeister Paul Locherer ein, um 
mit ihm auf das Jubiläum anzustoßen. Er hatte im Jahr 2001 mit 
dem Gemeinderat und mit tatkräftiger Unterstützung des damali-
gen Ortsbaumeisters Gebhard Weber dafür gesorgt, dass ein lang 
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gehegter Wunsch nach einer dorfnahen Badegelegenheit in Erfül-
lung ging. So konnte er einige erheiternde Anekdoten rund um 
den Bau des Weihers erzählen. Gut in Erinnerung ist ihm geblie-
ben, dass es einigen Mut erfordert hat, dort eine „Badegrube“ aus-
zuheben und auf sickerfesten Untergrund zu hoffen. Bekanntlich 
hat das geklappt. 

Und mit der Wasserquelle in Steppach, damals teilweise im Besitz 
der Katholischen Kirche, bemerkte der damalige Ortspfarrer Josef 
Mattes, „dass der Singenberger Weiher der einzige Badeweiher 
in Deutschland sei, wo man in Weihwasser baden könnte“. So 
wünschte Paul Locherer zum Jubiläum abschließend weiterhin 
„gesegnete Badefreuden“ am und im Singenberger Badeweiher.

OFFENES BACKEN AM BACKHÄUSLE

Öffentliches Backen von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Während Sie auf Ihre Backwaren warten, können Sie sich die Zeit 
im Café Herzaum bei Kaffee und Kuchen vertreiben!

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Blauer Schlafsack, Tel. 07520 9145370

• Verschiedene Einmachgläser, 0,5 Liter bis 1,5 Liter, 
Tel. 07520 6273

• Kinderhochstuhl, Metall kann zum Spieltisch umgebaut wer-
den, Tel. 07520 6694

• 1 Hochdruckreiniger, Marke Scheppach, Tel. 07520 9149399

• Phoenix-Palme, 1,60 m hoch, 1,20 m breit, Tel. 07520 6377

•  Mikrowelle mit integriertem Grill, Tel. 07520 9189385

•  1 Aquarium, 54 Liter, Original verpackt, Tel. 07520 9189385
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Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 23. Oktober 2026 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt. 

Kommt vorbei!!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Besondere Post und Klasse 4b auf Glückssuche
Die Klasse 4b machte sich auf den Weg zum Kapellenberg – im 
Gepäck jede Menge Postkarten mit Grüßen, Wünschen und Gedan-
ken, die auf den weiten Weg zu Gott geschickt werden sollten.
Doch unterwegs geschah etwas Besonderes: Mit offenen Augen 
entdeckten die Kinder ein vierblättriges Kleeblatt nach dem ande-
ren. Ganz nach dem Motto: Wer das Glück sucht, sollte vielleicht 
einfach mal genauer hinschauen!
Ein Ausflug mit Postkarten, guten Gedanken und erstaunlich viel 
Glück im Grünen.

Ehrenamtliche Lesepat:innen gesucht für das Ländliche 
Schulzentrum Amtzell 
Haben Sie mindestens 2 Stunden pro Woche Zeit für eine ehren-
amtliche Tätigkeit? Können Sie gut mit Kindern umgehen? Haben 
Sie selber recht gute Lesefähigkeiten? Dann könnten Sie doch das 
Team der Lesepat:innen an der Amtzeller Schule verstärken (natür-
lich mit entsprechender Einarbeitung). 

Gut lesen zu können ist eine fundamentale Notwendigkeit für fast 
alle Schulfächer. Viele Kinder haben hiermit aber Schwierigkeiten 
und benötigen Unterstützung. Neben vielen anderen Maßnah-
men helfen Lesepat:innen den Lehrer:innen bei der individuellen 
Förderung und üben Lesen mit den Schüler:innen einzeln paral-
lel zum laufenden Unterricht.

Interesse an einer Mitarbeit? Dann melden Sie sich bitte bei Wolf-Interesse an einer Mitarbeit? Dann melden Sie sich bitte bei Wolf-Interesse an einer Mitarbeit? Dann melden Sie sich bitte bei Wolf
gang Feiner unter 015144964690 oder Wolfgang.Feiner@web.de. 
Gerne können Sie uns zum Reinschnuppern auch einmal für ein 
oder zwei Stunden bei unserer Arbeit begleiten.

„Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde“.
Einen besonderen Wandertag erlebte die Klasse 3a auf dem Pfer-
dehof Luppmans. Nachdem die SchülerInnen die Pferde erstmal 
striegelten, durfte zur Belohnung noch eine Runde mit der Kut-
sche gedreht werden.

Ein herzliches Dankeschön gilt Familie Schnell für die gastfreund-
liche und herzliche Aufnahme.
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Beratung & Unterstützung PC, Laptop, Tablet & Handy  
Reparatur von Digital- & Elektrogeräten
Wegen den Herbstferien öffnet unser Repair-Treff eine Woche frü-
her und zwar am Dienstag den 20.10. von 16:00 bis 19:00 Uhr.
Wir möchten mit unserem Wissen und unseren „Know-Hows“ Digi-
talgeräten und Elektrogeräten eine 2. Chance geben.

Aber wir stehen auch beratend zur Seite, wenn jemand im Umgang 
mit Handy, Tablet und / oder PC nicht mehr weiterweiß oder sich 
vielleicht nicht traut.

Nach erfolgreicher Reparatur oder Hilfe freuen wir uns natürlich 
über Spenden mit denen wir wiederum über die Gemeindeverwal-
tung örtliche Einrichtungen und Vereine unterstützen. 

Nach telefonischer Vereinbarung sind auch Hausbesuche möglich.
Wir freuen uns natürlich auch über weitere Helfer und Helferin-
nen und Unterstützer. Auch eine Erweiterung unseres Angebotes 
wie z. B. Kleidungs-, Holz-, Metall-, und Fahrrad- Reparatur wären 
wünschenswert. Bei Interesse einfach vorbeikommen und / oder 
melden.
Kommen kann jeder / jede auch ohne Voranmeldung.

Nächster Repair-Treff
Wann:  Dienstag, 20. Oktober 2026, 16:00 - 19:00 Uhr

Wo: Ländliches Schulzentrum Amtzell (LSZ), Raum H30
Kontakt:  Telefon 07520 6575 arno.leisen@t-online.de

Besondere Totengedenken  
(künftige Titulierung der Messintentionen)

 
Amtzell: Sonntag, 18.10. Jahrtag für Raimund Fischer
Gebetsgedenken für Franz Dieing
Haslach: Sonntag, 18.10. Jahrtag für Maria und Karl Müller
Roggenzell: Sonntag, 18.10.Jahrtag für Werner Fischer und Hubert 
Brey
Gebetsgedenken für Maria Fischer

Gedenkfeier für Sternenkinder
Sonntag 18.10.2026 16:30 Uhr
Treffpunkt: Startpunkt Sternenkinderweg
Parkplatz ehemaliges Krankenhaus Ottmanshofer Str. 44, 88299 
Leutkirch.
Herzliche Einladung an alle die ein Sternenkind im Herzen tragen

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag der Weltmission 
2026
Liebe Schwestern und Brüder,
„Sei mutig und stark“ – dieses Wort aus dem Buch Josua (1,6) steht 
über dem Sonntag der Weltmission 2026. Es lenkt unseren Blick 
nach Madagaskar, wo viele Menschen jeden Tag mutig und stark 
um das Nötigste ringen müssen: um Nahrung, um medizinische 
Hilfe, um Bildung für die Kinder. Die Kirche in Madagaskar unter-
stützt sie dabei. Besonders in den ländlichen Gebieten ist sie oft 
die einzige Institution, die soziale und medizinische Dienste oder 
Bildungsmöglichkeiten anbietet. Sie ermutigt die Menschen auch, 
selbst für eine bessere Zukunft ihres Landes zu kämpfen.
Zugleich stärkt sie die Christen in ihrem Glauben. Seit 100 Jahren 
erinnert uns der Sonntag der Weltmission daran, dass wir Christin-
nen und Christen weltweit zusammengehören. Das Hilfswerk mis-
sio ist dieser globalen Solidarität verpflichtet. Bitte unterstützen Sie 
die wichtige Arbeit von missio und seinen Projektpartnern. Helfen 
Sie mit, dass sich die Kirche in Madagaskar und in anderen Ländern 
dieser Welt für die Armen und Benachteiligten engagieren kann.

  
 
 

 
 

  
  

   
 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

   
 

 
  

 
  

 
  

 
  

  
 

  
  

  
 

  
 
 

Vorstellung von Pfarrer Alexis Mubwaba Nzundu 
Pfarrer Alexis Mubwaba Nzundu wurde am 16. 
November 1972 in Kikwit in der Demokratischen 
Republik Kongo geboren. Er ist Priester der Diözese 
Kikwit und wurde am 14.August 2005 zum Priester 
geweiht. Sein pastorales Wirken ist von einer beson-

deren Nähe zu den Menschen geprägt, insbesondere zu jenen, die 
unter schwierigen Lebensbedingungen leben. Als Initiator und 
Nationaler Koordinator des Programms „Hydraulique Eau Pota-
ble pour Tous“ (PHEPT-RDC/Asbl) engagiert er sich für eine nach-
haltige Versorgung mit sauberem Trinkwasser, für Bildung sowie 
für die Nutzung von Solarenergie in ländlichen und benachteilig-
ten Regionen der Demokratischen Republik Kongo. Seit Oktober 
2022 lebt Pfarrer Alexis in Deutschland. An der Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg beschäftigt er sich mit den Bereichen 
Wasserressourcenmanagement und Regionalmanagement. Die 
Verbindung von pastoraler Erfahrung, sozialem Engagement und 
ökologischem Bewusstsein prägt seinen persönlichen und beruf-
lichen Weg in besonderer Weise.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst: Anmeldung über Pfarrbüro St. Martin, Wangen 07522 973411 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 17. + 18. Okt. 
29. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

19. – 23. Okt. 
Werktage 

24. + 25. Okt. 
30. Sonntag im Jahreskreis 

Weltmissionssonntag 
Missio Kollekte  

 

Amtzell 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:30 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 
15:00 Uhr Trauung 
Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe 

 
Pfärrich 

Sonntag,  
10:30 Uhr Heilige Messe 

  

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Heilige Messe 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet* 
Ruhe-Christi-Kapelle, Schomburg 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Heilige Messe  
Beginn ewige Anbetung 

Samstag, 
19:00 Uhr Schlussandacht 
Einsetzung ewige Anbetung 
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Heilige Messe 
11:45 Uhr Taufe 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 Sonntag, 
09:00 Uhr Heilige Messe 

Schwarzenbach 

  Sonntag, Pfarrsaal DGH 
09:00 Uhr Heilige Messe 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
10:30 Uhr Heilige Messe zum 
Patrozinium 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag,  
19:15 Uhr Heilige Messe 
 

 

Achberg 

Samstag, SW  
18:45 Uhr Rosenkranz  
19:15 Uhr Heilige Messe 
Ministrantenaufnahme und 
Verabschiedung 

Donnerstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, EW 
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Heilige Messe 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
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Ab dem 1. Oktober 2026 wird er als Pfarrvikar in der Seelsorgeein-
heit „An der Argen“ im Bistum Rottenburg-Stuttgart tätig sein. Auf 
diese neue Etappe seines priesterlichen Dienstes freut er sich sehr. 
Besonders wichtig sind ihm die Begegnung mit den Menschen, das 
gegenseitige Kennenlernen sowie ein lebendiger Austausch zwi-
schen unterschiedlichen kirchlichen und kulturellen Erfahrungen.
Sein Weg zwischen der Kirche im Kongo und der Kirche in Deutsch-
land ist für ihn eine wertvolle Erfahrung des gegenseitigen Lernens 
und der weltkirchlichen Verbundenheit. Mit seinen Erfahrungen 
und seiner pastoralen Sensibilität möchte er zu einer offenen, 
gastfreundlichen und solidarischen Kirche beitragen - einer Kir-
che, die den Menschen nahe ist, auf die Zeichen der Zeit hört und 
besonders die Schwächeren und Benachteiligten nicht aus dem 
Blick verliert. 

Amtzell und Pfärrich
 
Ehejubiläum:
Wir gratulieren herzlich dem Ehepaar Margarete und Dieter Zett-
ler zur Diamantenen Hochzeit und wünschen Ihnen viele weitere 
gemeinsame und glückliche Jahre.

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 23. Oktober 
um 15:00 Uhr

Liebe Erstkommunioneltern –Termin Klarstellung-
Leider hat sich ein Fehler in der Termindarstellung im Artikel vom 
Mitteilungsblatt eingeschlichen.
Die Ihnen im Einladungsbrief übermittelten Termine sind korrekt, 
bitte diese wahrnehmen.
Termine Haslach und Amtzell siehe unten.
Termine:
21. Oktober (!) um 20 Uhr im Gemeindehaus in Amtzell für Amt-
zell und Pfärrich
22. Oktober (!) um 20 Uhr im Gemeindesaal in Haslach für Haslach 
und Primisweiler

Sitzung Kirchengemeinderat von Amtzell
am Donnerstag, 22. Oktober 2026 um 19:30 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung des Kirchengemeinderats im Haus der Gemeinde 
statt (Haus der Gemeinde, Waldburger Str. 6, Amtzell). Interessierte 
Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. Die Tagesordnung 
finden Sie auf der Homepage unter Terminen.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 15.10.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr  Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst
19.30 Uhr  Gaststube des Fidelisbäck Wangen
 Evangelischer Stammtisch
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe
Freitag, 16.10.
18.00 Uhr  Friedenskirche – Gospelworkshop
Samstag, 17.10.
10.00 Uhr  Friedenskirche – Gospelworkshop
13.00 Uhr  Stadtkirche – Traugottesdienst (Dr.Jooß)
Sonntag, 18.10.
09.30 Uhr  Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr  Stadtkirche – Gottesdienst mit
 Abendmahl (Dr.Jooß)

10.00 Uhr  Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr  Friedenskirche - Gospelgottesdienst
11.30 Uhr  Stadtkirche – Taufgottesdienst (Dr.Jooß)
17.00 Uhr  Stadtkirche – Friedenskonzert mit dem St. Petersbur-

ger Vokalensemble
Dienstag, 20.10.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
14.30 Uhr  Wittwaiskirche – Seniorennachmittag
 Thema: „Nepal eine Reise in die Armut und Herzlich-

keit” mit Dr. Wolfram Bücking
Mittwoch, 21.10.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Treff (Dr.Jooß)
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Achtsam singen
Donnerstag, 22.10.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz
19.00 Uhr  Wittwaiskirche – Bibelgruppe
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe
Freitag. 23.10.
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi+ - Treffen
19.00 Uhr  Friedenskirche – „Querbeet“
 Das Mitsing-Konzert!
Samstag, 24.10.
12.00 Uhr  Wittwaiskirche – Jungschar
17.00 Uhr  Stadtkirche – Konzert mit dem
 Celloensemble „Celli Bodanica“
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr  Stadtkirche – Ökum. Gottesdienst gestaltet von Ehren-

amtlichen der Telefonseelsorge Oberschwaben-All-
gäu-Bodensee (Verdeil)

18.00 Uhr  Wittwaiskirche – Taizégottesdienst

Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen

Querbeet – Das Mitsingkonzert!
Wir singen vorn und alle singen mit. Vom Wiesengrunde, vom Mops 
in der Küche und der grünen Cousine, von der dunklen Wolke und 
dem wunderbaren Kanapee. Kein Pop. Kein Schlager. Kein Folk. 
Kein Rock ’n Roll. Dieses Mal Volkslieder in deutscher Sprache. Herz-
liche Einladung am Freitag, 23. Oktober um 19 Uhr in die Friedens-
kirche. Es freuen sich auf das gemeinsam Singen: Christoph Rauch, 
Jirij Knoll und Axel Schindler

Konzertmit Cello-Ensemble „Celli Bodanica“
Das Ensemble „Cello Bodanica“ vereint insgesamt acht Cellist:in-
nen aus der Bodenseeregion, u. a. Juan Camilo Gómez (JMS Wan-
gen), Eri Putz (Musikschule Lindau) und Judith Assenbaum (Isny/
Wangen). Der Ensemblename ist angelehnt an „Bodan“, eine his-
torischen Bezeichnung für den Bodensee. Es erklingen abwechs-
lungsreiche Werke verschiedener Epochen und Stilrichtungen in 
unterschiedlichen Besetzungen vom Duo bis zum Oktett, die die 
große klangliche Vielfalt des Violoncellos eindrucksvoll zur Geltung 
bringen. Genießen Sie einen stimmungsvollen Konzertabend am 
Samstag, 24. Oktober um 17 Uhr in der Stadtkirche! Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Ökumenischer Gottesdienst mit der Telefonseelsorge
Am Sonntag, 25. Oktober gestalten Ehrenamtliche der Telefonseel-
sorge Oberschwaben-Allgäu-Bodensee den ökumenischen Got-
tesdienst um 10 Uhr in der Stadtkirche, der unter dem Motto „Mit 
dem Herzen hören…“ steht. Getragen von den beiden Kirchen in 
der Region gibt es die Telefon-Seelsorge seit 41 Jahren - kosten-
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los, 24/7 per Telefon, Mail, Chat und als Krisen-Kompass per App. 
Es ist im Leben nicht selbstverständlich, es ist sogar eher selten, 
dass uns jemand wirklich zuhört und aus dem Herzen versteht, 
ohne zu urteilen. Dies ist eine sehr eindringliche Erfahrung. Das 
Hören - Zuhören - Hinhören sind die besonderen Qualitäten einer 
Telefon-Seelsorge und daher wird uns das Hören in diesem Got-
tesdienst leiten und begleiten.

Taizé – Gottesdienst
In der dunklen Jahreszeit laden wir Sie am Sonntag, 25. Oktober um 
18 Uhr zu einem Gottesdienst bei Kerzenschein in die Wittwaiskir-
che ein. Die Die Lieder und Lichter von Taizé schaffen eine medita-
tive Stimmung und berühren das Herz auf ganz besondere Weise.

SV AMTZELL

Starker Auftritt der Damen gegen den 1. Tabellenplatz 
Mit reduzierter Besetzung ging es am vergangenen Sonntag nach 
Achberg. Unsere Damen starteten das Spiel gegen die SGM Ach-
berg/Neuravensburg/Hergensweiler gut sortiert und hatte die 
Tabellenersten gut im Griff.
In der 20. Minute landete der Ball nach einer Ecke der SGM unglück-
lich im Tor von Laura Klos.
Trotz des Treffers ließ die Amtzeller Neun nicht nach, verteidigte 
stark und konnte die ein oder andere Chance erarbeiten. Mit dem 
1:0 ging es in die Pause. 
Kurz nach der Halbzeit legte die SGM HAN nach und erzielte auf-Kurz nach der Halbzeit legte die SGM HAN nach und erzielte auf-Kurz nach der Halbzeit legte die SGM HAN nach und erzielte auf
grund fehlender Abstimmung in der Amtzeller Abwehr das 2:0. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer sahen ein grundsätzlich recht 
ausgeglichenes Spiel. Dass hier Erste gegen Letzte spielte, war so 
nicht ersichtlich, strategisch erarbeitete Torchancen konnte die 
SGM nur selten zeigen.
In der 68. Minute gelang den Gegnerinnen ein weiteres Tor. Per 
Kopfball wurde damit auf 3:0 erhöht. Und so endete eine eigent-
lich stabile Partie mit einer Niederlage, die nicht den starken Ein-
satz unserer Spielerinnen widerspiegelt. 
Am kommenden Sonntag geht es im heimischen Eggenbachsta-
dion gegen den SV Maierhöfen-Grönenbach um 10:30 Uhr um die 
nächsten Punkte.

Zweiter Sieg in Folge und wieder zu Null - SGM gewinnt in 
Ratzenried
TSV Ratzenried II 0:2 (0:0) SGM Amtzell- Haslach II
Nach dem 10:0 Heimsieg gegen Röthenbach in der Vorwoche 
bleibt die SGM Amtzell- Haslach II weiter in der Spur. Dank einer 
starken zweiten Hälfte holte man sich am Ende einen verdienten 
2:0 Auswärtssieg beim Tabellenzweiten aus Ratzenried. Allerdings 
war der Sieg ein ganzes Stück Arbeit und vor allem in Hälfte eins 
war die Begegnung eine zähe Angelegenheit. Chancen waren Man-
gelware, und das Spiel fand eher im Mittelfeld statt. Während die 
SGM versuchte den Ball laufen zu lassen, agierte Ratzenried eher 
mit langen Bällen - von denen einer sogar fast das 1:0 eingeleitet 
hätte. Jedoch vergab M.Spies nach 10 Minuten völlig frei vor Mar-
vin Wohlrab. Die insgesamt recht Chancenarme und zugleich sehr 
kampfbetonte erste Halbzeit endete dementsprechend auch 0:0, 
weitere Highlights gab es kaum. Den einzigen Schuss der SGM 
markierte in Minute 39 Kapitän Patrick Marschall. Doch did Halb-
zeitansprache von Trainer Marcel Straub zeigte Wirkung, denn in 

der zweiten Halbzeit war die SGM auf einmal präsenter und akti-
ver - plötzlich spielte man wieder Fußball, direkt und schnörkellos 
kombinierte man sich wie gegen Röthenbach nach vorn und krei-
erte plötzlich auch Torgelegenheiten. Doch manchmal muss man 
sich ein Tor nicht wunderschön rausspielen, denn im Fußball füh-
ren oft auch die simpelsten Dinge zum Torerfolg. Und in diesem 
Fall war diese simple Sache ein entschlossener Innenverteidiger, 
der sich nach einer Ecke in den Ball reinwirft. Und in dem Spiel war 
genau das der Fall, nach 53 Minuten war Nicklas Fellner zur Stelle 
und köpfte die Gäste verdientermaßen in Front. Ecke - Kopfball - 
Tor. Fußball kann so einfach sein. Im Anschluss an das Tor spielte 
nur noch die SGM doch Nico Moritz Müller, Kilian Bock und zwei-
mal Patrick Marschall konnten gute Chancen nicht nutzen. Auf der 
anderen Seite hatte die SGM bei einer Gelegenheit der Ratzenrie-
der auch Glück. Ein zu kurz geratener Lupfer landete in den Armen 
von Marvin Wohlrab (59.) der zu weit vor dem Tor stand. Es dauerte 
bis zur Nachspielzeit ehe die SGM schließlich per Foulelfmeter das 
Spiel entschied. Fabian Kraft verwandelte sicher links unten, nach-
dem Manuel Sturm im Strafraum umgestoßen worden war. Das 0:2 
für die Gäste war dann auch der Endstand der Partie.
2 Siege in Folge - 12:0 Tore. Diese Statistik kann sich durchaus sehen 
lassen und Trainer Marcel Straub kann mit der Leistungssteigerung 
in der Hälfte zwei sehr zufrieden sein. Bis zur Winterpause sind es 
jetzt noch 5 Spieltage und die SGM möchte dieses Momentum 
auf jeden Fall aufrecht erhalten - am besten auch nächste Woche, 
wenn die Zweitvertretung der SpVgg Lindau im Amtzeller Eggen-
bachstadion zu Gast ist.

Team 1 kommt in Ratzenried unnötig unter die Räder
TSV Ratzenried I 4:1 (3:0) SGM Amtzell- Haslach II
Team 1 musste in Ratzenried leider eine bittere Pille schlucken. 
Spielerisch war man über weite Strecken die bessere Mannschaft 
im Toreschießen allerdings war die Heimelf ganz klar der Chef im 
Ring. Nachdem die Partie bei einem Spielstand von 4:0 bereits nach 
53 Min  entschieden war konnte Niklas Renz in der 70 Min lediglich 
noch einen kosmetischen Eingriff am Ergebnis vornehmen. Für das 
Team heißt es Mund abputzen und mit Zuversicht, Mut und Sie-
geswillen ins Spiel gegen den aktuellen Tabellenführer aus Lindau 
gehen. Die SpVgg hatte am vergangenen Sonntag den SV Eglofs 
mit 4:1 besiegt, kam aber in den beiden Spielen davor nicht über 
ein Unentschieden hinaus, 

Vorschau: 
Sonntag, 18.10.2026
12:45 Uhr: SGM Amtzell- Haslach II -  SpVgg Lindau II
15:00 Uhr: Sv Amtzell I - SpVgg Lindau I

Amtzell bezwingt Tabellenführer der Verbandsliga in eigener 
Halle bei bester Stimmung
Nach dem ärgerlichen 7:9 Saisonstart in Ergenzingen startete 
unsere erste Mannschaft vergangenen Samstag um 18 Uhr in 
das erste Heimspiel. Der Stimmung zufolge dürften es an die 200 
Zuschauer in der Halle gewesen sein - was sich als ganz entschei-
dend rausstellen sollte. Zu Gast niemand geringes als der unge-
schlagene Tabellenführer als Nabern (bei Stuttgart). Nach zwei 
Spielen und zwei Siegen noch kein Indikator, dass sie dort oben 
bleiben, aber die Aufstellung hat es in sich - fast auf jeder Position 
stärker nach TTR-Werten. 
Nach den Doppeln stehen die Zeichen noch nicht auf Überra-
schung. Wieder gelang nur ein Sieg aus drei Doppeln. Im vorderen 
Paarkreuz gelang dann die notwendige Überraschung - drei Siege 
aus vier Einzeln. Felix gelang sein zweiter Karrieresieg gegen einen 
2000 + Spieler und musste dazu mehrere Matchbälle abwehren.
Im mittleren Paarkreuz setzte sich Mathias in seinem ersten Spiel 
überragend durch und sah auch in der hochklassigen zweiten Par-
tie zwischenzeitlich wie der verdiente Sieger aus.und musste nach 
dem 9:11 im Entscheidungssatz dann doch dem Gegner gratulie-
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ren. Jan war an dem Tag nicht bei 100 %, für Gegner wie Nabern 
ein gefundenes Fressen. 
Der Matchwinner war an unserer Position 6 zu finden. Zuvor noch 
in der zweiten Mannschaft mit zwei sensationellen Einzelsiegen 
hatte Kev Oberhofer noch Luft für zwei echte Krimis. Das Schluss-
doppel startete schon, aber alle Augen waren auf Tisch 2, an dem 
sich Kev nach 1:2 Satzrückstand noch in die Partie reinfuchse und 
sie drehte. 
Leo/Felix haben im Schlussdoppel dann den Sack im vierten Satz 
zugemacht - 9:7 Amtzell.
Die Punkte holten: Felix (2), Leo (1), Mathias (1), Andi (1), Kev Ober-
hofer (2), Doppel Leo/Felix (2)

Zweite Mannschaft gegen Ulm II unterlegen - 6:9
Drei der vier Spiele im Entscheidungssatz gingen nach Ulm. So lässt 
sich das Ergebnis kurz und knapp begründen. Beim Stand von 6:6 
standen Chrisse und Tomte am Tisch und waren jeweils im fünf-standen Chrisse und Tomte am Tisch und waren jeweils im fünf-standen Chrisse und Tomte am Tisch und waren jeweils im fünf
ten Satz - beide konnten ihn nicht nutzen. Ersatzmann DD gelang 
an Position 6 keine Überraschung mehr.
Die Punkte holten: Kev Oberhofer (2), Gregor (2), Doppel (2)

Dritte mit Kantersieg gegen Absteiger Bergatreute - 9:0
Letzte Saison spielte Bergatreute noch mit Kev Oberhofer an 
Position 1, der aber auch nicht den Abstieg alleine verhindern 
konnte. Ohne den besten Mann, der inzwischen für Amtzell punk-
tet, scheint auch eine Liga tiefer noch zu stark. Zumindest gegen 
uns hatte Bergatreute wenig zu melden. Außer zwei fünfter Sätze 
im vorderen Paarkreuz dominierte unsere Mannschaft das ganze 
Match. Die Punkte holten: Tomte, Olaf, Lukas, DD, Stachel, Fippse 
(je 1) und Doppel (3) 

Double-Header am Samstag - Eislingen erstmals zu Gast in 
Amtzell gegen erste, dritte gegen Leutkirch
Auf dem Papier erneut klarer Außenseiter ist die erste Mannschaft 
in der Verbandsliga gegen Eislingen. Gegen Nabern unterlag Eis-
lingen in ihrem ersten Spiel überraschend deutlich mit 1:9. Chan-
cenlos auf keinen Fall, aber es braucht in jedem Fall wieder mehr 
als nur unsere sechs, die an den zwei Tischen stehen. 
Die dritte spielt zu Hause zeitgleich gegen Tabellenschlusslicht 
Leutkirch. Zwei wichtige Punkte gegen den Abstieg zählen hier.

Ergebnisse und kommende Spiele in der Übersicht:

Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Spiele

Fr., 
09.10.2026 17:30 J19 KLB TTF Kißlegg IV SV Amtzell 3:7

Sa., 
10.10.2026 14:00 E KLB TSV Meckenbeuren III SV Amtzell V 9:1

Sa., 
10.10.2026 14:30 E LL SV Amtzell II SSV Ulm 1846 II 6:9

Sa., 
10.10.2026 18:00 E VL SV Amtzell SV Nabern 9:7

Sa., 
10.10.2026 18:00 E BL SV Amtzell III SV Bergatreute 9:0

Fr., 
16.10.2026 20:00 S40 BK TSV Meckenbeuren III SV Amtzell

Sa.,
17.10.2026 12:00 J19 KLB SV Deuchelried III SV Amtzell

Sa., 
17.10.2026 18:00 E BL SV Amtzell III TSG Leutkirch II

Sa., 
17.10.2026 18:00 E VL SV Amtzell TSG Eislingen

Sa., 
17.10.2026 18:30 E KLB TV Kressbronn 1898 SV Amtzell V

Von den Rundenwettkämpfen 2026/27
Aus der Ergebnisliste von den Rundenwettkämpfen 2026/27

In der Runde der Senioren Auflage wurden schon zwei Wettkämpfe 
absolviert. Der erste fand in Deuchelried statt und der zweite war 
in Pfärrich. Pfärrich hat dieses Jahr in der Auflage Runde zwei Luft-
gewehr- und zwei Luftpistolemannschaften am Start. Nach zwei 
Runden ist LG Pfärrich 1 auf dem 1. Rang gelandet, LG2 ist auf Rang 
21, Lupi 1 ist auch auf Rang 1 und Lupi 2 liegt auf dem 7. Rang.
Die Ergebnisse von LG1 in der Ergebnisliste mit 1884,1 Ringe (Ø 
342,05 Ringe) Rang 1
in Runde 1
Hans Abt 315,8 Ringe
Ludwig Baumann 313,7 R.
Hubert Hügle 311,1 R. ist 940,6 Ringe für die Mannschaft
Reserve Willi Fuchs 300,3 R.

in Runde 2
Hans Abt 317,3 Ringe
Ludwig Baumann 314,4 R.
Hubert Hügle 311,8 Ringe ist 943,5 Ringe für die Mannschaft
Willi Fuchs war Krank

LG 2 in der Ergebnisliste 1799,3 Ringe (Ø899,65 Ringe) Rang 21
1. Runde
Richard Brunner 303,5 Ringe
Manfred Bopp 296,0 R.
Susi Bopp 289,0 R. ist 888,5 Ringe/Mannschaft
Reserve Beate Müller 289,0 R.

2.Runde
Richard Brunner 308,7 Ringe
Manfred Bopp 302,5 R.
Susi Bopp 299,6 R. ist 910,8 Ringe für die Mannschaft
Reserve Beate Müller 295,5 R.

Lupi 1 in der Ergebnisliste 1817,7 Ringe (Ø 908,85 Ringe) Rang 1
1. Runde
Anton Müller 302,7 Ringe
Hans Abt 302,3 R.
Edgar Huber 295,6 R. ist 900,6 Ringe für die Mannschaft
Reserve Ludwig-Peter Baumann 287,8 R.

2. Runde
Anton Müller 308,7 Ringe
Edgar Huber 308,4 R.
Hans Abt 300,0 R. ist 917,1 Ringe für die Mannschaft
Reserve Ludwig-Peter Baumann 294,5 Ringe

Lupi 2 in der Ergebnisliste 1713,0 Ringe (Ø 856,50 R.)
1. Runde
Marga Loritz 289,5 Ringe
Klaus Pfeffer 275,5 R.
Hermann Nesensohn 274,7 R. ist 839,7 Ringe für die Mannschaft
Reserve Albert Müller 269,6 R.

2. Runde
Marge Loritz 295,8 Ringe
Hermann Nesensohn 289,5 R.
Klaus Pfeffer 288,0 R. ist 873,3 Ringe für die Mannschaft
Reserve Albert Müller 282,7 Ringe

Alle weiterhin GUT SCHUSS
weitere Ergebnisse demnächst.
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Erfolgreiche Platzierungen für den Reit- und Fahrverein 
Schomburg-Amtzell in Salem und Ailingen
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell freut sich über zahl-
reiche schöne Erfolge seiner Reiterinnen bei zwei Turnieren in 
Salem und Ailingen.
 
Beim C-Westernturnier in Salem überzeugte Marlene Ege mit 
ihrem Pferd „Leap and Dance“ in der Leistungsklasse 3A. In der 
Disziplin Western Ranch Rail erreichte das Paar einen hervorra-
genden 4. Platz. In der Western Pleasure konnten sich die bei-
den sogar über den 2. Platz freuen.
Auch beim Hallenturnier in Ailingen gab es Grund zur Freude: 
Alina Hahn sicherte sich mit ihrer Schimmelstute Sissi gleich drei 
Platzierungen. In der Springprüfung der Klasse A* erreichte das 
Paar mit einer Wertnote von 7,5 den 3. Platz. In der Springprü-
fung der Klasse A** folgte ein 2. Platz. 
Auch in der Dressurprüfung der Klasse A überzeugten die beiden 
und belegten mit einer Wertnote von 7,7 ebenfalls den 2. Platz.
Doch damit nicht genug. Auch in der Dressurprüfung der Klasse 
L, der höchsten Dressurprüfung des Turniertages, waren zwei Rei-
terinnen des Vereins erfolgreich. 
Helene Tasman erreichte mit ihrer Stute Toffifee M den 6. Platz. 
Anna Lena Wanner belegte mit ihrer Stute Berta W den 7. Platz.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell gratuliert allen Rei-
terinnen und ihren Pferden herzlich zu diesen tollen Leistungen. 

Marlene Ege mit ihrem Pferd Leap and Dance (Bild: privat).

Alina Hahn mit ihrem Pferd Sissi und ihre Trainerin Sabine Mattiske 
beim Turnier in Ailingen (Bild: privat).

Ailingen, Dressur L: Bild links: Anna Lena Wanner (Platz 7) und Helene 
Tasman (Platz 6); Bild rechts: Helene Tasman mit ihrer Stute Toffifee 
M (Bilder: privat).

Toller Erfolg für unsere Jugendreiterinnen
Am vergangenen Sonntag, dem 11.10.2026, schlossen Lucy Bott-
linger mit Banat und Linnea Frommeld mit Ashanti die Meister-
schaft 2026 in der Disziplin Breitensport in der Jugendwertung 
mit einem tollen 3. Platz ab.
Beim Orientierungsritt des Reit- und Fahrverein Hauerz, dem Finale 
in der Meisterschaftswertung, konnten die beiden ihren bis dahin 
erreichten 2. Platz in der Gesamtwertung leider nicht verteidigen. 
Trotzdem ist die Freude über den Platz auf dem Siegertreppchen 
bei den beiden und bei ihren Vereinskolleginnen riesig. 
Gefeiert wird im November auf dem großen Ball des Pferdesport-
kreises Oberschwaben in Wolfegg. Im festlichem Rahmen werden 
die beiden ihre verdiente Ehrung entgegennehmen.
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Neben dem Wertungserfolg gratulieren wir den beiden vor allem 
für ihre harmonischen Vorstellungen auf den verschiedenen O-Rit-
ten der Meisterschaftsserie. Für beide steht das faire Miteinander 
mit ihren tierischen Partnern im Vordergrund und sie investieren 
viel Zeit in die Beziehung zum Pferd und in die Vorbereitung auf 
solche Veranstaltungen. Damit erweisen sie dem Vereinsnamen - 
Pferdefreunde - alle Ehre.

Linnea Frommeld und Lucy Bottlinger freuen sich über den 3. Platz in 
der Meisterschaftswertung 2026

Lucy Bottlinger mit Banat und Linnea Frommeld mit Ashanti

Toller Erfolg für unsere Jugendreiterinnen
Am vergangenen Sonntag, dem 11.10.2026, schlossen Lucy Bott-
linger mit Banat und Linnea Frommeld mit Ashanti die Meister-
schaft 2026 in der Disziplin Breitensport in der Jugendwertung 
mit einem tollen 3. Platz ab.
Beim Orientierungsritt des Reit- und Fahrverein Hauerz, dem Finale 
in der Meisterschaftswertung, konnten die beiden ihren bis dahin 
erreichten 2. Platz in der Gesamtwertung leider nicht verteidigen. 
Trotzdem ist die Freude über den Platz auf dem Siegertreppchen 
bei den beiden und bei ihren Vereinskolleginnen riesig. 
Gefeiert wird im November auf dem großen Ball des Pferdesport-
kreises Oberschwaben in Wolfegg. Im festlichem Rahmen werden 
die beiden ihre verdiente Ehrung entgegennehmen.
Neben dem Wertungserfolg gratulieren wir den beiden vor allem 
für ihre harmonischen Vorstellungen auf den verschiedenen O-Rit-
ten. Für beide steht das faire Miteinander mit ihren tierischen Part-
nern im Vordergrund und sie investieren viel Zeit in die Beziehung 

zum Pferd und in die Vorbereitung auf solche Veranstaltungen. 
Damit erweisen sie dem Vereinsnamen - Pferdefreunde - alle Ehre.

Termine zum diesjährigen 66er Turnier
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
liebe Freunde des Kartenspiels,
wir laden Sie herzlich zu unserem 44. tra-
ditionellen 66-er Turnier ein.
Die Spielabende im Überblick
1. Spielabend - Freitag, 6. November, um 
20:00 Uhr im „Ramsen” - Vereinsheim  

2. Spielabend - Freitag, 13. November, um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Kommo“
3. Spielabend - Freitag, 20. November, um 20:00 Uhr im Land-
jugendheim
4. Spielabend - Freitag, 11. Dezember, um 20:00 Uhr im SVA 
Vereinsheim
Finale - Samstag, 19. Dezember, um 14:00 Uhr im Gasthof Adler 
in Büchel
Kennenlernabende für das 66er-Spiel
Für alle, die sich für das 66er-Spiel interessieren, bieten wir zusätz-
lich drei Kennenlernabende im SVA Vereinsheim an:
- Montag, 19. Oktober, um 20:00 Uhr
- Montag, 26. Oktober, um 20:00 Uhr
- Mittwoch, 4. November, um 20:00 Uhr
An diesen Abenden wird das Kartenspiel grundlegend erklärt, 
gemeinsam ausprobiert und trainiert - egal ob absoluter Anfän-
ger oder erfahrener Hobbyspieler.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Martha Riegel-Hertel  - Ausstellung „Blattgold-Bilder“ im Alten 
Schloss Amtzell
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Martha Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien geboren, lebt und arbei-
tet in Wangen/Allgäu als freischaffende Malerin. Ihr künstlerischer 
Werdegang begann mit der Aquarellmalerei während des Studi-
ums, Mitte der 70er Jahre.
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens hat Martha Rie-
gel-Hertel auf graphische Aquarell- und Blattgoldbilder gelegt. 

Letztere sind seit 1993 das Ergebnis einer langjäh-
rigen eigenen Erarbeitung und der Suche nach 
einer Verbindung der lichten Farben (Aquarell, 
Farbtusche) mit dem edelsten Metall Blattgold.

Zu folgenden Öffnungszeiten ist die Künstlerin 
anwesend und führt nach Wunsch durch die Aus-
stellung:
Samstag, 17.10.2026, 11 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 18.10.2026, 11 Uhr bis 16.00 Uhr

Zusätzliche Besuchstermine sind nach vorheriger Absprache mög-
lich (www.martha-riegel-hertel.de)

Sehr geehrte Mitglieder von Füreinander-Miteinander in Amt-
zell e.V, hiermit laden wir Sie zu unserer nächsten Mitglieder-
versammlung 
am Montag,16.11.2026, 19:00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Amtzell herzlich ein.

Tagesordnung:
- Bericht über Aktivitäten und Projekte der letzten beiden Jahre 

durch das Vorsitzendenteam und die Gruppenleitungen
- Geschäfts- Kassen und Rechnungsprüfungsbericht
- Entlastung des Vorstandes
- Vorstandswahlen: Vorsitzendenteam, zwei Beisitzer/innen, Kas-

sierer/in, Schriftführer/in, Kassenprüfer/innen
- Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Ihr Vorsitzendenteam
Rita Schmid, Tobias Engenhorst, Christine Schuler, Doris Mertin, 
Gertrud Rogg

Basteln, Backen und Café
Am Mittwoch, den 21. Oktober bietet 
Stephanie Heidegger wieder eine 
kleine Bastelrunde im Café an. Dieses 
Mal werden wir Lampenhüllen basteln, 
die man nicht nur für Windlichter, son-
dern auch gut für Laternen nutzen 
kann. Kleine Kinder sollten bitte von 

einem Erwachsenen unterstützt werden. Ab 14 Uhr 30 haben wir 
auch das Café geöffnet: Kaffee und selbstgebackener Kuchen war-
ten auf Euch. Und ab 15 Uhr ist der Ofen vom Backhäusle ange-
heizt. Jede und jeder kann dort in geselliger Runde ihren/seinen 
Teig ausbacken.

KINOABEND
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Büche-
rei Amtzell und der Begegnungsstätte Amtzell?
Bei einem Glas Wein oder alkoholfreiem Getränk und Knabbereien 
werden wir  zusammen den Film „Ach, diese Lücke, diese entsetz-
liche Lücke” ansehen.
„Mit 20 wird Joachim unerwartet an der renommierten Schauspiel-

schule in München angenommen und zieht in die Villa zu seinen 
Großeltern, Inge und Hermann. Zwischen den skurrilen Heraus-
forderungen der Schauspielschule und den exzentrischen, meist 
alkoholgetränkten Ritualen seiner Großeltern versucht Joachim 
seinen Platz in der Welt zu finden – ohne zu wissen, welche Rolle 
er darin eigentlich spielt.”
Termin: Freitag, 23.10.2026, 19:30 Uhr
Ort: Mensa, Ländliches Schulzentrum Amtzell
Gebühr: 7,00 € (für Getränke und Knabbereien)
Anmeldung: Geli Brosig, geli.brosig@gmail.com

Heike Huber, gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 20. Oktober 2026 um 
19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

NÜTZLICHE HINWEISE
Familientag auf Schloss Waldburg am 
18. Oktober 2026
Schloss Waldburg lädt am Sonntag, 18. Oktober 2026, von 10 bis 
18 Uhr zum großen Familientag ein. Auf einer der bedeutends-
ten Burgen Mitteleuropas erwartet Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie. Kinder 
können bei Drachen-, Gespenster- und Burgrallyes, der Wichtel-
suche, beim Drachenschießen sowie am Mystery Table die Burg 
spielerisch entdecken. Ein mittelalterlicher Spielplatz mit Ritter-
kegeln, Kugelbahn, Kinderkarussell und Rammbockschaukel sorgt 
für zusätzliche Abenteuer.

Auf der Showbühne begeistern unter anderem die Waldburger Dra-
chen Brunhilde und Draco, Jakob mit seiner Diavolo-Show sowie 
Burggespenst Schorsch. Kasperle, Führungen, Ritterturniere, Axt-
werfen, Schwertkampf und die Vorführung „Die Geschichte der 
Waffen“ machen das Mittelalter lebendig.

Ab 13.30 Uhr erleben die Gäste beim historischen Buchdruck, wie 
„Facebook im Mittelalter“ funktioniert. Luftballonschwerter, kuli-
narische Angebote und eine Weinkunde mit dem Weingut Aufricht 
runden den Tag ab. Das Programm findet sowohl drinnen als auch 
draußen statt und ist damit wetterunabhängig.

Voranzeige: Halloween auf Schloss Waldburg
In den Herbstferien von Baden-Württemberg und Bayern, vom 
27. Oktober bis 8. November 2026, wird es auf Schloss Waldburg 
besonders geheimnisvoll. Familien dürfen sich auf schaurig-schöne 
Erlebnisse, Gespenster, Drachen und kindgerechten Grusel in den 
historischen Gemäuern freuen. Das genaue Halloween-Programm 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.
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Das Wendelinusfest und Brot Backen im Bau-
ernhaus-Museum in Wolfegg!
Häkelkurs für Kinder (im Lädele) 17. Oktober | 14:00 – 17:00 | 25 
Euro | Anmeldung erforderlich (über das Lädele) Lernt mit uns an 
einem Nachmittag häkeln. Gemeinsam wollen wir kleine Tieran-
hänger häkeln, die ihr als Schlüsselanhänger oder Taschenbaum-
ler verwenden könnt. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 18. Oktober | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Tastführung: „Zwischen Kisten und Kostbarkeiten“ 
18. Oktober | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Welche 
Erzählung über Wohnen, Arbeiten, Besitz oder gesellschaftlichen 
Stand ihrer Besitzer/innen spiegelt sich in Milchkannen, einem 
Bügeleisen oder einem Webstuhl? Sehende Personen können die 
Führung mit einer Dunkelbrille erleben.
Wendelinusfest 25. Oktober I 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Dem Schutzpatron hl. Wendelin zu Ehren bevölkern heute 
das Allgäuer Braunvieh, Schafe, Ziegen, Hühner, Schweine, Gänse 
und Pferde das Museumsgelände. Wie wurden sie in früheren Zei-
ten gehalten und genutzt? Marktstände, historische Jahrmarkts-
buden und ein buntes Rahmenprogramm.

Öffnungszeiten im Oktober: Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 
Uhr | montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-museum.
de | www.bauernhaus-museum.de

Prägekunstworkshop, Sonderführungen und 
Finissage in Schloss Achberg!
Inspiration Stuck | Prägekunstworkshop 17. Oktober | 09:30 – 
17:00 | 110 Euro pro Person Grundtechniken des freien Prägens, Ana-
lyse der barocken Formensprache und individuelle Umsetzung.
Führung mit dem Restaurator Jakob Wedemeyer 18. Oktober 
| 13:00 | 5 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Anhand 
ausgewählter Werke erklärt der Fachmann die Arbeitsmaterialien 
und Techniken Hofers sowie das Handwerk der Restaurierung – 
und wie sie sich über die Jahrzehnte verändert haben.
Ausstellungsführung 18. Oktober | 14:30 | 5 Euro zzgl. Eintritt | 
Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Ausstellung „Karl 
Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstellungsrund-
gang Sie die Vielfalt Werke eines der eigenständigsten Maler der 
deutschen Moderne.
Kuratorische Führung 18. Oktober | 15:00 | 5 Euro zzgl. Eintritt | 
Anmeldung nicht erforderlich Die Kuratorin Marie-Theres Pecher 
oder der Kurator Michael Maurer führen zu ausgewählten Werken 
des Künstlers, geben Einblick in die Entstehung der Ausstellung 
und stellen sich dem Dialog mit dem Publikum.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Freitagen 
nach Vereinbarung | Für geschlossene Gruppen (6 - 8 Teilnehmende) 
| 22 Euro/Person Eine Ausstellungsführung für Menschen, die sich 
von ausgewählten Werken und der Biografie Karl Hofers nicht nur 
berühren, sondern auch inspirieren lassen möchten. Mit Kunstthe-
rapeutin Ulrike Liebsch.
Adventsmarkt im Schlosshof 21. November | 11:00 – 18:00 Stim-
mungsvoller Adventsmarkt mit festlichen Klängen und liebevoll 
dekorierten Ständen mit einer Vielfalt handgemachter, regiona-
ler Produkte. Das Schlosscafé verwöhnt mit allerlei Köstlichkeiten.
 
Öffnungszeiten bis 18. Oktober 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 
9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/innen, 
Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Großer Skibasar
Sonntag, 25. Oktober 2026
10.00 –12.00 Uhr Schule Bodnegg
Warenannahme: Samstag, 24. Oktober, 15.00 -17.00 Uhr
Weiter Infos unter: www.skifreunde-bodnegg.de

Wundnetztreffen am 20. Oktober 2026
Zu den Vorträgen „Skin Tears – kleine Verletzungen große Heraus-
forderungen“ mit Alissa Nerz (Wundexpertin ICW) und „Chancen 
und Grenzen verschiedener Wundauflagen“ mit Hildegard. Kerler 
(B.A. Pflegetherapeutin Wunde ICW), lädt das Wundnetz Boden-
see-Oberschwaben e.V. ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
20. Oktober, in der Oberschwabenklinik Ravensburg (Konferenz-
raum 1) statt. Beginnt ist um 18 Uhr. Die Vorträge richten sich an 
alle, die im beruflichen Alltag mit der Versorgung von chronischen 
Wunden zu tun haben. Zu der kostenlosen Veranstaltung, für die 
es zwei Rezertifizierungspunkte der ICW gibt, sind auch Nicht-
mitglieder eingeladen. Im Anschluss ist eine Produktvorführung 
geplant. Mehr Infos über das Wundnetz gibt es im Internet unter 
www.wundnetz-bodensee-oberschwaben.de

Herzliche Einladung zum Vortrag EINSAMKEIT 
BEGEGNEN
Am Mittwoch, 21.10.2026, 18.30 – 20.30 Uhr im Haus der Mitte, 
Weidenstr. 2, Grünkraut
Referentin: Sandra Müller
Eintritt frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos bei Christa Gnann: christa.gnann@gruenkraut.de , 
Tel. 0751 760 245
Ein Angebot der Organisierten Nachbarschaftshilfe Grünkraut
in Kooperation mit der Fachstelle für Organisierte Nachbarschafts-
hilfe der Caritas Bodensee-Oberschwaben

Joy Kleinkunst startet mit Klavierkabarett in 
den Herbst
Am Freitag, 23. Oktober, ist der Klavierkabarettist Daniel Helfrich 
zu Gast im Wangener Kleinkunstprogramm. Er präsentiert seine 
neue Show „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ – wie gewohnt mit 
hintergründigen Texten, hochmusikalisch, kreativ, witzig und vor 
allem wahnsinnig sympathisch. Beginn ist um 20 Uhr in der Häge-
Schmiede.  Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wer nicht mehr weiß, 
was hier gespielt wird, geschweige denn von wem, befindet sich 
mitten im Programm „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ vom Meis-
ter des gehobenen Blödsinns Daniel Helfrich. Täuschend echt par-
odiert er sich selbst und weckt sogar optisch den Eindruck, Daniel 
Helfrich zu sein. Klingt komisch? Ist es auch! Da hat Daniel Helfrich 
wohl einen Klon gefrühstückt. In einem geschickten Verwechs-
lungsspiel präsentiert Daniel Helfrich weitgehend bisher unver-
öffentlichte Perlen des Schaffens von Daniel Helfrich: Lieder über 
Pferdefrauen, Ungeduld, Fußballexperten, Künstliche Intelligenz 
und „Schlechterwisser“. Geistreiches gesellschaftskritisches Klavier-
kabarett über Identität, der Suche nach sich selbst und den gro-
ßen Fragen unserer Zeit: Steht man sich manchmal zu sehr selbst 
im Weg? Ist die Kopie besser als das Original und sind wir nicht 
alle ein bisschen Daniel? Sich selbst virtuos am Klavier begleitend 
durchstreift „Everybodys Daniel“ in dieser lustigsten und einzigen 
Pseudo-Tribute-Show der Welt vielfältigste Musikstile. Urkomisch 
nimmt er aus vollem Scherzen nicht nur Imitatoren, Tribute Shows 
und unser aller Leben aufs Korn, sondern beweist vor allem, dass er 
eines kann: über sich selbst lachen. Jubel, Double, Heiterkeit und 
eine niveauvolle skurrile Hommage an das Ich. Ein musikalisch mit-
reißender Hitmix mit doppelter Lachgarantie, an dem jeder erken-
nen wird: „Ich hab mir gerade noch gefehlt“.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR. 
Keine Platzgarantie.
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LEADER mittendrin: Das Württembergische 
Allgäu beim Landwirtschaftlichen Hauptfest
Volles Haus, viele Gespräche und jede Menge regionale Projekte: 
Am 7. Messetag, dem 3. Oktober, war die LEADER-Region Würt-
tembergisches Allgäu beim Landwirtschaftlichen Hauptfest in 
Stuttgart zu Gast. Bei hoher Besucherzahl gab es zahlreiche Gele-
genheiten, die Region, ihre engagierten Akteure und die Vielfalt 
der LEADER-Förderung vorzustellen.

Ein besonderer Blickfang am Stand war das KulturMobil aus Isny, 
ein LEADER-gefördertes Projekt, das Kultur direkt zu den Men-
schen bringt. Gleichzeitig zeigte der Stand die ganze Bandbreite 
der Region: Vorgestellt wurden unter anderem die RadReiseRe-
gion Allgäu, touristische Angebote sowie Sehenswürdigkeiten und 
Highlights der beteiligten Kommunen – beispielsweise aus Kißlegg.
Zahlreiche interessante Gespräche mit Besucherinnen und Besu-
chern zeigten, wie vielfältig LEADER wirkt – von regionaler Wert-
schöpfung und Dorfentwicklung über Tourismus und Kultur bis 
hin zu Projekten für Begegnung und gesellschaftliches Miteinan-
der. Dabei wurden Erfahrungen ausgetauscht, konkrete Projekt-
beispiele vorgestellt und neue Kontakte geknüpft.

Der Messetag machte einmal mehr deutlich: LEADER lebt von den 
Ideen und dem Engagement der Menschen vor Ort. Gemeinsam 
mit Kommunen, Vereinen, Unternehmen und weiteren regiona-
len Akteuren entstehen Projekte, die den ländlichen Raum stär-
ken und die Lebensqualität vor Ort nachhaltig weiterentwickeln.

Die seelische Gesundheit stärken
Zum Welttag der seelischen Gesundheit am 10.10.2026 weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf die zum Teil starke psychische Belastung der Menschen 
in der Grünen Branche hin und zeigt auf, welche Unterstützungs-
angebote es für Betroffene gibt. Zu den Angeboten der SVLFG zur 
Stärkung der seelischen Gesundheit zählen unter anderem Stress-
managementseminare, Trainings- und Erholungswochen für pfle-
gende Angehörige, verschiedene Online-Gesundheitstrainings 
und telefonisches Einzelfallcoaching bis hin zur telefonischen Kri-
senhotline, die an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr erreichbar ist.
Der Termindruck und die Arbeitsbelastung in der Grünen Branche 
steigen. Oft kommen noch familiäre Herausforderungen hinzu, 
zum Beispiel die häusliche Pflege von Angehörigen oder Konflikte. 
Ständige körperliche und mentale Überforderung können die 
Gesundheit gefährden. Ein ausgewogenes Verhältnis von Anspan-
nung und Entspannung, von Anforderungen und Freiraum sowie 
von Arbeit und Freizeit ist eine wichtige Voraussetzung für psychi-
sches Wohlbefinden und Gesundheit. Wenn dieses Gleichgewicht 
fehlt, gerät auch das Seelenleben schnell in Schieflage. Das wiede-
rum kann sich negativ auf die körperliche Gesundheit auswirken. 
Der Gang zu einem Spezialisten sollte in diesem Fall nicht gescheut 
werden. Ansprechpartner sind zunächst immer die behandelnden 
Ärzte, mit denen man den Weg zur richtigen Behandlung sucht.
Die Krisenhotline der SVLFG ist unter der Rufnummer 0561 785-
10101 erreichbar. Fragen zu den Gesundheitsangeboten werden 
vom SVLFG-Telezentrum „Mit uns im Gleichgewicht“ unter der 
Nummer 0561 785-10512 beantwortet. Wissenswertes zu den 
Gesundheitsangeboten der SVLFG gibt es unter www.svlfg.de/
gleichgewicht. Ziel der bundesweiten Aktionstage vom 10. bis 
20.10.2026 ist es, die Akzeptanz von psychisch Erkrankten und 
seelisch stark Belasteten in der Gesellschaft zu steigern, aber auch 
Hilfs- und Therapieangebote aufzuzeigen. 

Informationen zu den Aktionen und Hilfen des Aktionsbündnisses 
„Seelische Gesundheit“ gibt es online unter 
www.seelischegesundheit.net.

Wärmepumpen-Boom hält an -  
Heiztechnikpreise stabilisieren sich
Die Energieagentur Oberschwaben in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg informiert:
Der Absatz von Wärmepumpen in Deutschland hat im ersten Halb-
jahr 2026 deutlich angezogen. Nach Angaben der Absatzstatis-
tik des Bundesverbands der Deutschen Heizungsindustrie (BDH) 
wurden rund 40 Prozent mehr Wärmepumpen von Herstellern an 
Großhändler und Fachhandwerker verkauft als im Vorjahreszeit-
raum. Im 2. Quartal hatten Wärmepumpen sogar einen Marktanteil 
von über 60 Prozent. Zusätzlich haben sich die Preise für viele Heiz-
techniken nach Jahren deutlicher Anstiege weitgehend stabilisiert.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale ermittelte für das 
Jahr 2026 einen durchschnittlichen Preisanstieg von lediglich 
2,7 Prozent über 21 untersuchte Heiztechniken hinweg. Bei der 
besonders verbreiteten Luft-Wasser-Wärmepumpe blieb der durch-
schnittliche Anschaffungspreis mit rund 36.000 Euro sogar unver-
ändert gegenüber dem Vorjahr. „Die stark gestiegene Nachfrage 
zeigt, dass viele Hauseigentümer die Wärmepumpe inzwischen 
als zukunftsfähigste Heizlösung betrachten“, sagt Manuel Becker 
von der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. Hinzu kommt die Klarheit beim Bundesförderprogramm 
BEG zum Heizungstausch.

Dennoch sollten Verbraucher Angebote sorgfältig prüfen. Auswer-
tungen zeigen erhebliche Unterschiede bei Preisen und Leistungs-
umfang. Für vergleichbare Wärmepumpen lagen Abweichungen 
teilweise bei bis zu 250 Prozent. Deshalb empfiehlt es sich, meh-
rere Angebote einzuholen und unabhängig bewerten zu lassen. 
Wichtig ist es, bei den Angeboten auf eine korrekte Heizlastbe-
rechnung der Anlage sowie auf die vollständige Auflistung aller 
notwendigen Leistungen zu achten.

VERANSTALTUNGSHINWEIS
Am 22.10.2026 findet der Wärmepumpen-Infotag in Weingar-
ten statt. Die kostenfreie Veranstaltung bietet sowohl Vorträge 
als auch die Möglichkeit mit Experten vor Ort zu sprechen. Infor-
mationen zur Veranstaltung und Anmeldung gibt es unter www.
waermepumpen-infotag.de.
Für noch mehr Informationen zum Thema Heiztechnik: Die Ener-
gie-agentur Oberschwaben und die Verbraucherzentrale Baden-
Württem-berg beraten Sie kostenlos und persönlich. Termine 
können direkt bei der Energieagentur Oberschwaben unter 0751 
764 70 70 oder bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
unter 0800 809 802 400 (kos-tenfrei) vereinbart werden.

Streuobstwiesen im Abendlicht:  
Weberhof lädt zum Spaziergang ein
Am 21. Oktober 2026 um 17 Uhr lädt der Weberhof in Mattenhaus 
bei Bad Waldsee im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Würt-
temberg zu einem einstündigen Abendspaziergang durch die 
Streuobstwiesen ein. Die Gäste können an diesem Abend die Viel-
falt des Obstgartens mit rund 60 Apfel- und Birnensorten entde-
cken und erfahren Spannendes über Artenvielfalt. Auch praktische 
Tipps zur Pflege von jungen Obstbäumen und Streuobstwiesen 
mit entsprechender Mähtechnik und Schafen werden vermittelt. 
Im Anschluss an die Führung lädt der Weberhof zur Verkostung 
des Hofeigenen Apfel-Birnen-Safts und Apfelbalsamicos ein. Bitte 
denken Sie an wetterangepasste Kleidung. Parken ist direkt am 
Hof möglich. Das Angebot ist kostenlos. Um eine Anmeldung per 
E-Mail an bw-bw@t-online.de wird gebeten.
Datum: 21. Oktober 2026 
Uhrzeit: 17:00 bis 19:00 Uhr 
Ort: Weberhof, Mattenhaus 2, Bad Waldsee - Mattenhaus
Anmeldung: bw-bw@t-online.de
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de
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„Nachtland“ – eine bitterböse Komödie über 
ein schwieriges Erbe
Auf dem Dachboden des verstorbenen Vaters taucht ein mit den 
Initialen Adolf Hitlers versehenes Bild auf. Ist das Aquarell wirklich 
echt? Verkaufen oder zerstören? Zwei Geschwister und ihre jewei-
ligen Partner geraten in einen heftigen Konflikt und müssen sich 
mit verdrängter Vergangenheit, Antisemitismus und Moral ausein-
andersetzen. Die Württembergische Landesbühne Esslingen zeigt 
Marius von Mayenburgs Stück „Nachtland“ am Samstag, 17. Okto-
ber, um 20 Uhr in der Stadthalle.  Der Text überzeugt mit bissigen 
und sehr alltagsnahen Dialogen. Die Diskussionen sind so leben-
dig und echt, wie sie an jedem Küchentisch geführt werden kön-
nen. Was passiert mit Werten, wenn es plötzlich um viel Geld geht? 
Wer erzählt wem wie viel von der Wahrheit? Es geht auch um ganz 
persönlichen Verrat. Das macht das Stück besonders spannend und 
aktuell zu einer Zeit, in der Antisemitismus und Rassismus wie-
der salonfähig gemacht werden. „Nachtland“ ist eine bitterböse 
Komödie über das schwere Erbe der deutschen Vergangenheit, 
Erbschaftsstreitigkeiten und ein rein profitorientiertes Verständ-
nis von Kunst.  Nach dem Tod ihres Vaters räumen die Geschwis-
ter Nicola und Philipp den Dachboden des Elternhauses aus und 
stoßen zwischen allerhand Gerümpel, Erinnerungsstücken und 
Sperrmüll auf ein Gemälde. Altbacken, mit verklärter Landschaft 
und schiefer Kirche, tun sie es zuerst als hässlichen Kitsch ab, bis 
ihnen die Signatur ins Auge fällt: A. Hitler. Haben sie es hier etwa 
mit einem echten Werk von Adolf Hitler zu tun? Wie viel der alte 
Schinken wohl wert ist? Und darf man das überhaupt verkaufen? 
Als klar wird, dass sie über 100.000 Euro erzielen könnten, lösen 
sich die anfänglichen moralischen Zweifel in Luft auf und eine 
blümerante Geschichte um Oma Gretes Nazi-Vergangenheit ist 
schnell konstruiert. Wäre da nicht Philipps jüdische Ehefrau Judith 
– ein heftiger Streit zwischen den Geschwistern und ihren Partnern 
entsteht, der immer mehr in antisemitische Vorurteile abrutscht.  
Regie führt Tobias Rott, Bühne und Kostüme verantwortet Ker-
stin Jacobssen. Es spielen Lily Frank, Eva Dorlaß, Kristin Göpfert, 
Niklas Schmidt-Kosik und Moritz Brendel. Die Inszenierung dau-
ert etwa 100 Minuten und hat keine Pause. Karten gibt es im Gäs-
teamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@wangen.de) oder bei 
www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort ab 19 Uhr. Schülerin-
nen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn (gegen Nach-
weis) Restkarten für 4 EUR. Schulklassen melden sich bitte vorher 
beim Kulturamt Wangen, kulturamt@wangen.de, 07522 74241.

Gemeinsam gegen Kinderarmut im Landkreis 
Ravensburg
Aus der Pressestelle des Landkreises Ravensburg:
Kinderarmut ist auch im Landkreis Ravensburg Realität: 5,5 Prozent 
der Kinder sind von Armut betroffen. Armut bedeutet dabei weit 
mehr als fehlendes Geld. Sie schränkt Chancen ein, belastet die 
Gesundheit und kann dazu führen, dass Kinder vom gesellschaftli-
chen Leben ausgeschlossen werden. Mit der Initiative MACH DICH 
STARK setzen soziale Einrichtungen, Bildungsträger und Engagierte 
aus der Zivilgesellschaft ein Zeichen gegen Kinderarmut. Ziel ist es, 
auf die Situation betroffener Kinder aufmerksam zu machen, Fami-
lien zu unterstützen und langfristige Veränderungen anzustoßen.
Vom 16. bis 22. November finden im Landkreis Ravensburg zahlrei-
che kostenlose Aktionen und Angebote für Familien statt. Kinder 
im Alter von drei bis zwölf Jahren können unter anderem Wimpel-
ketten zum Thema Kinderrechte gestalten, Stofftaschen bedru-
cken, an Vorleseangeboten teilnehmen oder ein Bilderbuchkino 
besuchen. Ein weiteres Angebot ist die Filmvorführung „Luca“ in 
der Linse Weingarten. Ab dem 22. Oktober verteilt das Jobcenter 
Taschen mit Informationen zu kostenlosen Angeboten im Land-
kreis, Bildungsangeboten und dem Bildungs- und Teilhabepaket. 
Für Kinder und Eltern gibt es außerdem kleine Überraschungen.
Das Präventionsnetzwerk steps.rv koordiniert die Veranstaltungen 
und informiert auf seiner Homepage über das Programm: https://
bildungsregion.rv.de/steps-rv. MACH DICH STARK lädt alle Fami-
lien mit Kindern zwischen drei und zwölf Jahren ein, gemeinsam 
aktiv zu werden, Kinderrechte kennenzulernen und die vielfälti-
gen Angebote im Landkreis zu entdecken.
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Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kom-
munikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment- 
Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 42

 

VERSCHIEDENES

IMMOBILIENMARKT

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

... wir liefern Frische

Zur Vervollständigung unseres Teams suchen wir:

eine Bürokauffrau (m|w|d) 
mit Schwerpunkt Telefonverkauf

für  40 – 50 % Teilzeit, sicherer Umgang mit
Microsoft 365 (gerne auch Quereinsteiger)

sowie

einen Berufskraftfahrer (m|w|d) 
in Vollzeit mit FSKl. C1 (bis 7,49 t)

für Tagestouren, der mit Freude unsere Produkte
zu unseren Kunden bringt. 

Sie sind freundlich, verantwortungsbewusst, 
zuverlässig und haben Spaß am Umgang mit 

Menschen? Dann sind Sie bei uns richtig. 

Bewerben Sie sich unter:
j.eberle@frischdienst-eberle.de

oder
Frischdienst Eberle, Jürgen Eberle, 

Kaufstraße 16, 88287 Grünkraut

2-3 Zimmer für Lehrer, Therapeutin, Hund
bis ca.1000€ warm - 0177 6978079

Suche Unterstellplatz für Wohnwagen
07528-1008

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Pflegende Angehörige     
brauchen Kuren!
Spenden: SozialBank 

IBAN DE62 3702 0500 0008 8555 04

www.muettergenesungswerk.de/spenden
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anonym • kostenfrei • 24/7 erreichbar • mehrsprachig
Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00



BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Mehr Halt unter den Füßen
Rutschige Bodenbeläge und Treppenstufen rund ums Haus sicherer machen
(DJD). Durch Nässe oder Schmutz können sich Terrassen, Treppen und Wege rund ums Haus schnell in gefährliche Rutschbahnen verwan-
deln. Für mehr Sicherheit sorgen Maßnahmen wie eine gute Ausleuchtung und die Nutzung von Handläufen. Eine dauerhafte Lösung bei 
glatten Fliesen und Bodenplatten kann zum Beispiel eine Antirutschbehandlung mit Supergrip sein. Dies verändert die Ober� ächenstruk-
tur unsichtbar und bietet spürbar mehr Halt. Dafür wird die Fläche gereinigt, anschließend das Mittel aufgetragen und nach kurzer Ein-
wirkzeit wieder abgespült. Dies funktioniert ab acht Grad Celsius auf vielen Materialien wie Keramik, Naturstein oder Emaille. Hauseigen-
tümer bannen so Unfallrisiken und erfüllen ihre Verkehrssicherungsp� icht. Weitere Details sind etwa unter www.supergrip.de abrufbar.
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

EL SALON in Vogt – seit 2019
Ihr besonderer Friseur vor Ort.
Ob Damen- oder Herrenschnitt,
klassische Haarfarbe oder moderne
Färbetrends – bei uns stehen indi-
viduelle Beratung, Qualität und Ihr
Wohlbe� nden im Mittelpunkt. Genießen
Sie Ihren Friseurbesuch in ruhiger Atmos-
phäre und mit persönlichem Service.

Wir freuen uns auf neue Kundinnen und Kunden
aus Vogt und der ganzen Region.

EL SALON Sophia Miez
Tannerstraße 4
88267 Vogt

Telefon 07529/8029780
auch per WhatsApp
www.elsalonsophiamiez.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werben mit Erfolg


